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JUMA 2/2005 IM UNTERRICHTJUMA 3/2005 IM UNTERRICHT

Didaktisierung mit Zusatzmaterial

1. Schritt

Die Schüler lesen „Szene“ in JUMA. Danach sagt der Lehrer: „Yvonne
Catterfeld und Silbermond haben mit ihrer Musik Preise gewonnen.
Sollte man im Leben einen Preis gewinnen? Oder was sollte man tun,
bevor das Leben vorbei ist?“ (Siehe Literaturhinweis links!) Jeder
Schüler erstellt eine persönliche Liste, um diese Frage zu beantworten.
Die Ergebnisse werden an die Tafel geschrieben.

2. Schritt

Jeder Schüler entscheidet sich, welches der folgenden Dinge man
ebenfalls tun sollte, bevor das Leben vorbei ist:

1. Schreib einen Bestseller!
2. Zieh ins Guinness-Buch der Rekorde ein!
3. Lern dein Idol persönlich kennen!
4. Glänze auf einer Filmpremiere!
5. Lass etwas nach dir benennen!
6. Wirf deine Tütensuppen weg!

Danach gibt der Lehrer jedem Schüler das zu ihm passende Formular
(Kopiervorlagen 1–3). Eine Jury prämiert die besten Ergebnisse.

Variante:
Die Schüler entwickeln selbst Formulare wie die auf den Kopier-
vorlagen für Dinge, die man im Leben tun sollte – und lassen sie ihre
Mitschüler ausfüllen.
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